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Mit einer zeitaktuellen Headline erlaube ich mir als 
Bürgermeister die Projektidee „Nah und versorgt“, 
als gemeinsame Initiative der Pongauer Gemeinden 
Goldegg, Werfenweng, Dorfgastein und Kleinarl, un-
sere Nahversorger und deren Angebote in den Mittel-
punkt zu rücken. 

Basis für die Projektidee „Nah und versorgt“ sind un-
sere bestehenden Nahversorger, die wesentlich bes-
ser genutzt werden sollen. Der Slogan „Kauf im Ort“ 
ist seit kurzem vielerorts sichtbar. Auf den Buslinien 
wie z.B. nach Goldegg, auf Großplakaten, im Web 
und via Postkarten, Aufklebern und Kleinplakaten. 

Mit dem Slogan „Kauf im Ort“ sollte Bewusstsein 
für die Nahversorgung durch die Betriebe im Ort ge-
schaffen somit ein Beitrag geleistet werden, dem 
Nahversorgersterben entgegen zu wirken. Nahversor-
ger decken den täglichen Bedarf direkt um die Ecke 
ab, bieten Lehrstellen und Arbeitsplätze und stärken 
die regionale Wertschöpfung. 

Folgende Nahversorger aus Goldegg nehmen an die-
sem Projekt teil:
• SPAR Kaufhaus Lainer
• Kramerstub`n KG
• Friseurstube Inge – Julia Fersterer
• Post-Partner Kramerstub`n KG

• Post-Servicestelle Bürgerservice Gemeinde 
• Raiffeisenbank Goldegg
• Sonja´s Partycatering & Eventservice

Es sollte uns bewusst sein, dass es zum Gutteil an 
der Initiative von uns Goldeggern liegt, wie hoch und 
beständig das Angebot im Ort gehalten werden kann, 
denn… wenn keine Nachfrage, keine Inanspruchnah-
me, keine Solidarität in das örtliche Angebot von 
Goldegg investiert wird, stirbt der Ort, stirbt seine 
Wirtschaft, stirbt das Ortsleben. 
Nehmt daher die Angebote unserer Betriebe, der 
Gastronomie oder unserer Freizeit- und Sportanla-
gen, der Goldegger Kultur, die Produkte der Golde-
gger Landwirtschaft sowie das Angebot unserer Nah-
versorger in Anspruch und sichert damit Arbeitsplätze 
und ein funktionierendes Leben in der Gemeinde, es 
kommt uns allen zu Gute, sichern wir unsere Lebens-
qualität in Goldegg! 
Übrigens: Ich persönlich bin ein Lokalpatriot, für 
mich genügt der Raum zwischen Goldegg und St.  
Johann im Pongau, in diesem Wirtschaftsraum de-
cke ich sämtliche Dinge zum Leben, vom Auto bis zur  
Lebensmittelversorgung, ab.

Johann Fleißner 
Bürgermeister von Goldegg

Impressum: Amtliche Mitteilung
Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde 5622 Goldegg im Pongau, Hofmark 18, Telefon: +43 (0) 6415 / 8117-0, Email: gemeinde@goldegg.gv.at,
  www.goldegg.at
Redaktion:  Bürgermeister Johann Fleißner, Mag. Christiane Aschaber
Gesamtherstellung:  AO Design + Druck, 5620 Schwarzach im Pongau
Für den Inhalt verantwortlich:  Gemeinde Goldegg
Titelfoto: TVB Goldegg, Badesteg Böndlsee
Fotos: Gemeinde Goldegg Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
In eigener Sache: Auf Grund der besseren Lesbarkeit wird bei den relevanten und menschenbezogenen Begriffswörtern auf eine geschlechtsneut-
rale Schreibweise verzichtet und durchgängig das männliche Geschlecht verwendet. An den entsprechenden Stellen ist jeweils auch das weibliche  
Geschlecht gemeint.

Liebe Goldegger 
und Goldeggerinnen!

„Nah und versorgt“ - Bewusstsein für Nahversorger in Goldegg
„Fahr nicht fort – Kauf im Ort!“ 

Vorwort
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Cyriak Schwaighofer erhielt hohe Landesauszeichnung

Am 12.06.2018 überreichte Landeshauptmann Wil-
fried Haslauer dem scheidenden Klubobmann der 
Grünen, LAbg. a. D. 
Cyriak Schwaighofer 
das Große Ehrenzei-
chen des Landes.

Das Große Ehrenzei-
chen ist ein Ehren-
zeichen des Landes 
Salzburg, welches für 
hervorragende, durch 
öffentliches oder pri-
vates Wirken erwor-
bene Verdienste um 
das Ansehen des Lan-
des Salzburg verliehen 
wird.

Cyriak Schwaighofer, 
der neben seiner Tä-
tigkeit als Lehrer be-
rufsbegleitend den Universitätslehrgang „Kulturma-
nagement“ abgeschlossen hat, ist seit der Gründung 
des Kulturvereins Schloss Goldegg im Jahre 1982 
Obmann des Vereins und Geschäftsführer des Kultur- 
und Seminarzentrums Schloss Goldegg.

Politisch engagierte er sich von 1984 bis 1989 als 
ÖVP-Mandatar in der Gemeindevertretung von Golde-
gg. Von 1994 bis 1999 war er Vizebürgermeister der 
Gemeinde Goldegg als Vertreter der neugegründeten 
„Bürger-Initiative Goldegg“ (BIG). Von 2002 bis 2004 

gehörte er neuerlich der Goldegger Gemeindevertre-
tung an, und ist auch nun wieder - seit 2017 - in der 

Gemeindevertretung 
aktiv.

Kurz vor der Land-
tagswahl 1999 wurde 
Cyriak Schwaighofer 
Listenführer der Salz-
burger Grünen, die bei 
dieser Landtagswahl 
unter seiner Führung 
5,4% der Wählerstim-
men erreichten. Von 
1999 bis 2018 fungier-
te Cyriak Schwaig-
hofer als Landtags-
abgeordneter und 
Fraktionssprecher (ab 
2013: Klubobmann) 
der Grünen. Bei den 
Landtagswahlen 2013 

erzielten die Salzburger Grünen ein parteiinternes 
Rekord-Plus von 12,8 Prozentpunkten und ein Resul-
tat von 20,2 Prozent – das beste Grünen-Ergebnis al-
ler Zeiten auf Landes- und Bundesebene. Nach der 
Landtagswahl 2018 schied Cyriak Schwaighofer aus 
dem Landtag aus.

Die Gemeinde Goldegg gratuliert auf das Herzlichste 
zu dieser besonderen Auszeichnung und bedankt sich 
herzlich für das politische Wirken, insbesondere das 
in der Goldegger Gemeindestube.

Neu im Mitarbeiterteam der Gemeindeverwaltung

Seit Anfang Sommer dieses Jahres freut es uns sehr, Shakira Hölzl als 
Lehrling im Beruf Verwaltungsassistenz und Anna Mulitzer als neue 
Mitarbeiterin im Gemeindeamt im Bereich Bürgerservice und Finanz-
verwaltung im Team zu haben. 

Wir wünschen den beiden gutes Gelingen und viel Erfolg.
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Am 09.04.2018 erhielten 13 Bauernhöfe vom Land 
Salzburg durch den zuständigen Landesrat Schwaiger 
die Auszeichnung „Erbhof“ – darunter auch das Gut 
Oberweng der Familie Gruber aus Goldegg.

Erbhof - bei diesem 
Begriff hat man Bil-
der, meistens auto-
matisch in Schwarz-
Weiß, im Kopf. Als 
noch mit Pferden 
geerntet wurde, 
die harte Arbeit am 
Feld und im Haus, 
viele denken an die 
Großeltern oder 
noch weiter zurück. 

Ein Erbhof muss in 
Salzburg mindestens 
200 Jahre in Fami-
lienbesitz sein. „Sie haben Kriegswirren, Unwetter, 
Notzeiten und persönliche Schicksalsschläge er- und 
überlebt. Ohne nachhaltiges Wirtschaften wäre das 
nicht möglich gewesen“, betonte Schwaiger bei der 
feierlichen Übergabe der Zertifikate im Kuenburgsaal 
der Salzburger Residenz. „Für mich ist die Verleihung 
immer ein besonderer Anlass, weil die Familien die 
Höfe mit so viel Fleiß bewirtschaften. Sie haben ihre 
Tradition immer im Blick, verlieren die Zukunft aber 
nie aus den Augen. Erbhof, das ist eine Ehre, die man 
sich hart erarbeiten muss“, so Schwaiger.
Bäuerin und Bauer sein, das heißt das große Ganze im 

Gut Oberweng wurde zum „Erbhof“ ausgezeichnet

Blick zu haben, nicht so schnell aufzugeben. Auf rund 
1.000 Erbhöfe in Salzburg trifft das besonders zu, sie 
sind ein Spiegelbild unserer eigenen Geschichte. 13 
von ihnen zeichnete Landesrat Josef Schwaiger im 

April dieses Jahres 
aus. Darunter be-
fand sich auch das 
Gut Oberweng der 
Familie Gruber in 
Goldeggweng, wel-
ches sich seit 1816 
– und damit bereits 
seit 202 Jahren – im 
Familienbesitz be-
findet.

Die Voraussetzun-
gen, um Erbhof zu 
werden, sind genau 
festgelegt: Mindes-
tens 200 Jahre in 

Familienbesitz, er muss von dieser selbst bewohnt 
und bewirtschaftet worden sein, die Bezeichnung 
geht verloren, wenn das Anwesen an Personen geht, 
die nicht zur Nachkommenschaft gehören und so ver-
kleinert wird, dass es nicht mehr für den Unterhalt 
der Familie ausreicht.

Die Gemeinde Goldegg gratuliert der Familie Gruber, 
Oberweng, auf das Herzlichste zu dieser besonderen 
Auszeichnung und bedankt sich für die wertvolle Ar-
beit, die unsere Landwirte zugunsten der Allgemein-
heit leisten.

Gratis Bahn-Bus-Tickets für Goldegger Bürger

Die Gemeinde Goldegg ist in Besitz zweier übertrag-
barer Jahreskarten für den Salzburger Verkehrsver-
bund und stellt diese den Bürgern kostenlos zur Ver-
fügung. Die Jahreskarten gelten im 
ganzen Bundesland Salzburg.

Wie funktioniert die Abwick-
lung:
Es genügt ein Anruf im Bür-
gerservicebüro der Gemeinde 
(06415/8117-0) um zu erfahren, 
ob die Karten zum gewünschten 

Termin noch frei sind. Die Karten werden reserviert 
und können im Bürgerservicebüro der Gemeinde Gol-

degg abgeholt und dort auch wie-
der zurückgegeben werden.

Der Service ist völlig kosten-
los für alle Bürger und soll zur 
Förderung und zur Bewusst-
seinsbildung zur Inanspruch-
nahme des öffentlichen Nah-
verkehrs dienen.
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Das Ortszentrum von Goldeggweng wird neu gestaltet

Im Zuge der Errichtung des Wohnbauprojektes der 
Firma Spiluttini im Zentrum von Goldeggweng samt 
Geschäftslokal für den ortsansässigen Nahversorger 
und Cafe, welches Anfang Dezember 2018 fertigge-
stellt wird, soll das Ortszentrum wieder stärker be-
lebt werden. Aus diesem Grunde wurde durch den 
Bauträger und die Gemeinde Goldegg neben den für 
das Projekt beauftragten Architekten ein Verkehrs-
sachverständiger mit der Materie befasst.

Mittels der Ausrichtung des geplanten Geschäfts-
lokals in Richtung Zentrum, der Einrichtung einer 
verkehrsberuhigten Zone, einem Fußweg zum nah-
gelegenen öffentlichen Spielplatz und verschiedener 
gestalterischer Elemente etc. wird das Dorfzentrum, 
in dessen Mittelpunkt sich die St. Anna Kirche befin-
det, als solches wieder stärker ersichtlich gemacht 
und in weiterer Folge auch wieder eine stärkere Be-
lebung erfahren.

Der Beginn und das Ende der verkehrsberuhigten 
Zone werden durch jeweils drei Granitsteinstrei-
fen kenntlich gemacht. Vor der St. Anna Kirche sind 
ebenfalls mehrere Granitstreifen geplant, welche 
die Asphaltfläche auflockern und damit den Platzcha-
rakter hervorheben. Das mittlerweile sehr desolate 

Kopfsteinpflaster vor der Kirche wird entfernt, der 
Asphaltbelag erneuert.
Als weitere gestalterische Elemente sind Baumbe-
pflanzungen, die Adaptierung der Beleuchtung sowie 
ein Brunnen angedacht. Ferner sollen die Telefonzel-
le in der Bushaltestelle integriert, eine E-Tankstelle 
errichtet und die Vorsorge für eine weitere E-Tank-
stelle sowie ein adäquater Fahrradabstellplatz ge-
schaffen werden.

Neben den straßenbaulichen Maßnahmen wird für 
die in Goldeggweng umzusetzende Trennkanalisation 
(Trennung der Schmutz- und Oberflächenwässer) Vor-
sorge getroffen und der nunmehr durch den Straßen-
bau berührte Teil mit den erforderlichen Kanalein-
bauten versehen. Ebenso werden von verschiedenen 
Leitungsträgern (A1-Telekom, …) weitere Einbauten 
getätigt.

Wir freuen uns, mit diesem Projekt neben der Um-
setzung wichtiger infrastruktureller Maßnahmen 
auch die Lebensqualität in Goldeggweng ein wenig 
steigern zu können. Als nächste Straßenbauvorhaben 
wurden durch die Gemeindevertretung die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt Goldegg sowie die Errichtung des 
Gehsteiges Altenhof fixiert.
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mit dem Architekten zu prüfen. Ausführungen, die nicht den Vorstellungen des Bauherrn und des Architekten  entsprechen, müssen auf Kosten des Auftragnehmers ersetzt werden.

URHEBERRECHT
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naturmasse nehmen + koten prüfen!
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AUFTRAGGEBER: SPILUTTINI BAU GMBH
PROJEKT:  WOHNHÄUSER MIT GESCHÄFTSLOKAL IN GOLDEGGWENG
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sucher des Spielplatzes in Goldegg zwei altersgerech-
te Spielgeräte angeschafft werden. 

Die Gemeinde Goldegg möchte auf diesem Wege den 
Verantwortlichen für die finanzielle Unterstützung 
ganz herzlich danken und wünscht den Kindern viel 
Spaß mit den neuen Geräten.

Auch am Spielplatz Goldeggweng rührt sich was
Durch die Wenger Bevölkerung wird immer wieder 
der fehlende Schatten am Spielplatz bemängelt. Aus 
diesem Grund wird nunmehr eine Überdachung der 
Sandkiste geschaffen. Zusätzlich sollen Bäume ge-
pflanzt werden.

Freifläche für die Volkschule ist fertig

Neue Spielgeräte am Kinderspielplatz in Goldegg

Wie in der Gemeindeinformation von Oktober 2017 
bereits berichtet, wurde für die Volksschule Goldegg 
auf der sogenannten „Salzmannwiese“ direkt unter-
halb des Schulgebäudes eine Freifläche zur Pausen-
nutzung aber auch für Unterricht im Freien geschaf-
fen. 

Dank großzügiger Unterstützung durch die Trachten-
frauen Goldegg und den Verein Kinderfreunde Golde-
gg konnten am öffentlichen Spielplatz neue Spielge-
räte installiert werden.

Mit einem Teil des Erlöses aus dem Verkauf des Golde-
gger Kochbuches, welches die Trachtenfrauen unter 
organisatorischer Leitung von Verena Hintersteiniger 
und Agnes Ammerer vor etlichen Jahren umsetzen 
konnten, und einer großzügigen Spende des Vereins 
Kinderfreunde Goldegg konnten für die jüngsten Be-

Die Volkschulkinder hatten vor den Sommerferien 
bereits Gelegenheit, die Spielfläche und -geräte zu 
testen und waren davon hellauf begeistert.
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Goldegg schreibt folgende Planstelle zur Besetzung ab 03. September 2018 aus:

Diplom. Hortpädagoge,
Kindergartenpädagoge oder 

Volksschulpädagoge
für die Schulkindgruppe Goldegg
Teilzeit im Ausmaß von 62,5 %

25 Wochenstunden

Ihre Aufgaben sind:
• Selbstständige Führung der Schulkindgruppe Goldegg

Von den Bewerbern erwarten wir:
•  Abschluss einer Höheren Bundeslehranstalt für Kindergarten mit Reifeprüfung (ev. mit Zusatzausbildung 
 Hortpädagogik), einer Pädagogischen Akademie für Volksschullehrer bzw. gleichwertige Ausbildung.
• Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift.
• Ausdrucks- und Organisationsfähigkeit, Flexibilität in der Dienstzeiteinteilung.
• Teamgeist/Selbstständigkeit.
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung.
• Österreichischer Staatsbürger oder EU-Bürger.
• Vollendung des 18. Lebensjahres, bei männlichen Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- od. Zivildienst 
 oder der Nachweis der Befreiung.

Anstellung und Entlohnung:
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt auf Grund der Bestimmungen des Salzburger Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes.

Hinweise:
• Die Vergabe der Stelle erfolgt unter Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes.
• Personen mit Behinderungen, die die geforderten Qualifikationskriterien erfüllen, werden auch aus- 
 drücklich zur Bewerbung aufgefordert.

Richten Sie Ihre Bewerbung unter Vorlage der üblichen Unterlagen
nächstmöglich an das Gemeindeamt Goldegg.

Johann Fleißner
Bürgermeister von Goldegg
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Am 22. April 2018 feierten zahlreiche Jubelpaare ihr silbernes, goldenes und diamantenes Ehejubiläum. 
Die Pfarre und die Gemeinde Goldegg gratulieren zehn Ehepaaren zu 25 Ehejahren, vier Paaren zu 50 Ehejahren 
und sieben zu 60 Jahren Ehe. 
Wir wünschen allen Jubelpaaren nochmals alles Gute, Gesundheit und noch viele gemeinsame, wunder-
schöne Jahre. 

Ehejubiläum 2018

Im Bild: Dechant Mag. Alois Dürlinger, Bgm. Johann Fleißner, Vbgm. Hannes Rainer, Josef Pronebner, 
Maria Neuschmied, Evelyn Moser-Deutinger

 25 Jahre: Walburga und Hermann Rohrmoser, Renate und Uwe Steinberger
Maria und Manfred Gratz, Andrea und Alexander Moder

50 Jahre: Aloisia und Richard Katsch, Maria und Peter Gruber
Maria und Peter Brüggler, Anna und Albert Gschwandtl

60 Jahre: Lore und Max Masoner, Johann und Elisabeth Eckinger, Antonia und Rupert Gruber

Nach Monaten, in denen die Küche kalt geblieben ist, 
ziehen neue Wirtsleut‘ in den Hackerhof ein. 

Michael Amtmann und seine Frau Monika übernehmen 
den Traditionsbetrieb und wollen 
ihn erfolgreich weiterführen. Die 
beiden Schwarzacher sind aus-
gesprochene Familienmenschen 
und haben fünf Kinder. Während 
die Kleinen noch rund um den Ha-
ckerhof spielen, helfen die Gro-
ßen bereits im elterlichen Betrieb 
mit. 
Der Wirt Michael steht selbst in 
der Küche und verwöhnt seine 
Gäste mit bodenständigen, gut-
bürgerlichen Gerichten. Das Ehe-

paar Amtmann führte, bevor es sie nach Goldegg zog, 
unter anderem 11 Jahre lang ein Cateringunterneh-
men. Zusätzlich zu ihrer Branchenerfahrung bringen 
die beiden jede Menge Motivation und Gastfreund-

schaft mit. 

Der Hackerhof ist seit 14.07.2018 
wieder geöffnet. 

Wir sind froh, dass nun wieder ein 
Gastronomiebetrieb in Goldegg 
seine Pforten geöffnet hat, und 
wünschen den Wirtsleuten viel 
Freude und Erfolg mit ihrem Ha-
ckerhof. 
Alle Goldegger laden wir herz-
lich zum Besuch ein!

Im Hackerhof ziehen neue Wirtsleut‘ ein
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Kindergartenkinder als Mülldetektive

Die Aktion „Sauberes Salzburg“ gab uns Anlass, im 
Umfeld vom Kindergarten Müll zu entdecken, zu sam-
meln und sortiert in Müllsäcke zu werfen.

Die Kinder hatten sehr viel Spaß dabei und waren er-
staunt, was so alles an Müll in unserer schönen Ge-
meinde zu finden war. Das Thema „Naturschutz und 
Umwelt“ konnte den Kindern dadurch spielerisch nä-
hergebracht werden. Darüber hinaus wurde bei den 
Kindern das richtige Verhalten in der Natur gefestigt. 

Maria Hammerschmid (Leiterin)

Bildungswoche im Herbst

Von 30. September bis 7. Oktober findet in Goldegg 
die 22. Bildungswoche statt.
Unter dem Thema „Unsere digitale Welt – wohin führt 
die Reise?“ wollen wir uns in Vorträgen und Work-
shops Gedanken machen, wie die neuen Medien un-
ser Leben beeinflussen, und wie wir damit umgehen.
Ist Digitalisierung ein unumkehrbarer Trend? Das fra-
gen wir uns mit Univ.Prof. Mag. Dr. Thomas Steinmau-
rer.
Die Kinder der 3. und 4. Volksschulklassen finden im 
Workshop „Gemeinsam stark“ Antworten auf Fragen 
um Spiele, Internet- und Handynutzung. Barbara 
Frauendorff von KiJa Salzburg wird die Mädchen und 
Buben dabei unterstützen.
Um verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Me-
dien bemüht sich Robert Meikl, Leiter der Kriminal-
prävention im LKA Salzburg: Chancen und Gefahren 
von Onlineplattformen, Chatrooms und sozialen 
Netzwerken werden näher beleuchtet.
Die Frage, ob Digitalisierung Fluch oder Segen ist, 

beschäftigt uns und Mag. Harald Russegger, seines 
Zeichens Psychologe, IT-Experte und Datenmanager. 
„Hilfe, ich verliere die Kontrolle!“, so stöhnen viele 
Menschen. Wie kommt man zu mehr Selbstbestim-
mung im Netz, wie vermeiden wir, ein allzu gläserner 
Mensch zu werden, wie halten wir die Überwachung 
in Grenzen? Antworten auf diese und andere Fragen 
versucht Mag. (FH) Aleksandra Nagele, Digitalisie-
rungsexpertin, zu geben. Dazu auch ein Überblick 
über „Tools, die den Alltag erleichtern“.
Schließlich wollen wir uns auch eine „Auszeit“ von 
Handy & Co gönnen: in gemeinsamem Spiel in der Na-
tur probieren wir mit Freizeitpädagogin Ingrid Dämon 
aus, wie es ist, wenn man sich aufeinander verlassen 
und einander vertrauen kann.
Die Programme werden zeitnah per Post zugeschickt.
Bitte kommt zu diesen interessanten und spannenden 
Veranstaltungen!

Euer Bildungswerkleiter
Martin Klettner
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der dann weiter den Abhang hinunter gekraxelt um 
die „Wilde Deponie“ auch unterhalb der Straße zu 
säubern. Folgende, besondere Fundstücke haben die 
tüchtigen Kinder hinauf geschleppt:

• Radkappen
• mehrere große Kübel
• mehrere leere Blumenerdesäcke
• viele leere Kunststofftöpfe
• eine zerstückelte PC-Tastatur
• einen leeren Behälter, in dem Scheibenfrostschutz 

enthalten war
• eine McDonald‘s Verpackung im Wasser mit einem 

toten Fisch (ca. 10 cm groß)
• Reste von abgebrannten Feuerwerkskörpern
• etliche Feuerzeuge und dazu jede Menge Tschick-

stümmel
• Petflaschen in verschiedenen Größen und zerbro-

chene Glasflaschen
• Golfbälle im Wasser (Rückweg am Dienstag vom 

Wanderweg Buchbergrunde)

Müllentsorgung ist widerrechtlich und doch offen-
sichtlich ein Kavaliersdelikt, sogar „Wilde Deponi-
en“ gehören zum Ortsbild.

Ich denke, dass wir mit unserem Einsatz und mehrtä-
gigem Engagement hier ein Stück weit zum Umwelt-
schutz beigetragen haben. Ich bedanke mich an die-
ser Stelle für die unermüdlichen Helferlein und bin 
echt stolz auf die Kinder der Schulkindgruppe. Ich 
finde es großartig mit welchem Einsatz und Eifer sie 
dieses Projekt unterstützt haben!

Für die Schulkindgruppe Goldegg,
Akad. Freizeitpäd. Ingrid Dämon

Aktion „Sauberes Salzburg“ – April 2018
Schulkindgruppe der VS Goldegg

Der Wettergott hat es in dieser Schulwoche beson-
ders gut gemeint, und so haben wir entschieden, dass 
wir uns bis Donnerstag jeweils 1-1,5 Stunden auf den 
Weg machen, um vor allem entlang den Hauptstra-
ßen, aber auch entlang von Wanderwegen den Müll 
einzusammeln. Insgesamt haben wir in rund „fünf 
Stunden Arbeit“ sieben volle Säcke mit ca. 40 kg Müll 
gesammelt.

Besonders prekär waren die Fundstücke entlang der 
Hauptstraße von Goldegg nach Goldeggweng (Ab-
schnitt Bushaltestelle March bis zur Kramerstube in 

Weng). Speziell in der Kehre hatten wir das Gefühl, 
dass wir mitten in einer inoffiziellen Mülldeponie 
unterwegs waren, wo wir ganze Säcke mit verdor-
benen Lebensmitteln entdeckt hatten. Drinnen be-
fanden sich u.a. mehrere klein verpackte Säckchen 
mit Fleisch, manche davon waren offensichtlich 
bereits von Wild- bzw. Raubtieren aufgebissen und 
verschleppt worden. Der Verwesungsgeruch war an 
dieser Stelle fast unerträglich und so sind die Kin-
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Wir sind jetzt ein SALTO -Kindergarten

Durch verschiedene Veranstaltungen und Aktivitäten 
haben es die Pädagoginnen geschafft, die Kinder für 
gesünderes Essen und mehr körperliche Aktivität zu 
begeistern. Das Projekt SALTO erstreckte sich über 
einen Zeitraum von 2 Jahren und wurde mit einem 
Audit von Assoz. Prof. Dr. Dr. Susanne Ring-Dimitriou 
zur vollsten Zufriedenheit aller Beteiligten mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. Ein wesentlicher Teil des 
Erfolges war die tatkräftige Mitarbeit der Eltern. 

Die Ergebnisse des Projektes konnten nachhaltig im 
Pädagogischen Konzept des Kindergartens verankert 
werden und beeinflussen den Kindergartenalltag über 
den Projektzeitraum hinaus.

Im Rahmen des Abschlussfestes im Sportzentrum Rif 
wurde die Auszeichnung zum Salto – Kindergarten fei-
erlich überreicht.

Maria Hammerschmid (Leiterin)

Fußballspiele Herbst 2018

Datum, Uhrzeit Spielpaarung Ort
Sa, 25.08.2018, 17:00 Uhr USC Goldegg : USK Filzmoos Goldegg
Sa, 08.09.2018, 17:00 Uhr USC Goldegg : USC powerpage Ramingstein Goldegg
Sa, 22.09.2018, 17:00 Uhr USC Goldegg: FC Hüttau Goldegg
Sa, 06.10.2018, 16:00 Uhr USC Goldegg : SV Mühlbach/Hkg. Goldegg
Sa, 20.10.2018, 16:00 Uhr USC Goldegg : USC Mauterndorf Goldegg
Sa, 03.11.2018, 14:00 Uhr USC Goldegg : Bischofshofen Sportclub 1933 1b Goldegg
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Anschaffung Feuerwehrauto
Mannschafts-Transport-Fahrzeug-Allrad(MTFA)

Feuerwehrmatura - Bewerb 
um das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold

Im Frühjahr 2017 wurde im Feuerwehrrat beschlos-
sen, dass ein MTF angeschafft wird.
Grund dafür ist die Jugendfeuerwehr, die Beförde-
rung der Mannschaft bei Übungen und Einsätzen, 
Dienstfahrten, Sitzungen etc. (welche bis jetzt im-
mer mit dem Privat-PKW erledigt wurden).
Nach Einholung und Prüfung div. Angebote von VW 
und Mercedes, Förderzusage vom Land und der Zu-
sage von der Gemeinde konnten wir am 08. Jänner 
2018 den Kaufvertrag mit Mercedes fixieren.
Der Aufbau für die Ausstattung der Pflichtbeladung 
des Fahrzeuges und die Umbauarbeiten in der Zeug-
stätte zur Platzbeschaffung des neuen Busses erfolg-
ten durch Eigenleistung der Feuerwehrmitglieder.

Im Rahmen unserer heurigen Florianifeier am 4. Mai, 
welche glücklicherweise mit der Bischofsvisitation 
zusammen fiel, wurde uns das neue Fahrzeug von der 
Gemeinde übergeben und zu unserer Ehre von Weih-
bischof Dr. Hansjörg Hofer eingeweiht.
Die Abnahme des Fahrzeuges seitens des Landes-
feuerwehrverbandes erfolgte am 15. Juni mit ei-
nem positiven Ergebnis und wurde somit mit diesem 

Am Samstag, den 14. April 2018 fand in der Landes-
feuerwehrschule Salzburg der 21. Bewerb um das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold statt.
Bei diesem Bewerb sind folgende Stationen mit einer 
Mindestpunkteanzahl positiv zu absolvieren:
• Ausbildung in der Feuerwehr
• Berechnen – Ermitteln – Entscheiden
• Erklären eines Brandschutzplanes
• Formulieren und Geben von Befehlen
• Fragen aus dem Feuerwehrwesen
• Führungsverfahren (Einsatztaktische Aufgabe)
• Verhalten vor der Gruppe (Exerzieren)
109 Teilnehmer, darunter 3 Goldegger Kameraden, 
traten an, um am Ende eines langen Bewerbtages das 
gesteckte Ziel zu erreichen.
Simon Kühr, Stefan Berger und Caroline Winkler konn-
ten diesen Bewerb positiv abschließen und somit das 
begehrte Feuerwehrleistungsabzeichen in Empfang 
nehmen.

Freiwillige Feuerwehr Goldegg, Caroline Winkler 

Zeitpunkt wurde das Fahrzeug offiziell in den Dienst 
gestellt.

Wir wünschen allen Kameraden, die mit unserem 
neuen Feuerwehrfahrzeug unterwegs sind, dass sie 
unfallfrei an ihr Ziel und gesund wieder nach Hause 
kommen!

Foto: von li. OFK Stefan Berger, Johannes Winkler, 
Bgm. Johann Fleißner

Foto: von li. Gottfried Harlander, OFK Stefan Berger, 
Simon Kühr, Caroline Winkler, Bgm. Johann Fleißner, 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Robert Lotter-
moser

Die Gemeinde Goldegg gratuliert zu dieser 
besonderen Auszeichnung und bedankt sich  
für die große Bereitschaft, im Dienste der 

Freiwilligen Feuerwehr Goldegg tätig zu sein. 
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Die TMK Goldegg unter neuer Führung 

Die Trachtenmusikkapelle Goldegg feiert im heurigen 
Jahr ihr 120 jähriges Bestehen. Mit der Jubiläums-
Jahreshauptversammlung am 28. Jänner 2018 ging 
die Vereinsführung der TMK Goldegg in jüngere Hän-
de. Hannes Obermoser übernahm die Agenden der 
Obmannschaft von Erich Harlander, der über 10 Jahre 
in vorbildlicher und unermüdlicher Weise den Verein 
geführt und geleitet hat. 

Ein Höhepunkt dieses Jahres war das am Samstag, 
21. April 2018 stattgefundene Jubiläumskonzert der 
Trachtenmusikkapelle Goldegg. Der Veranstaltungs-
saal im Haus Einklang war zum Bersten vollgefüllt 
mit sehr interessierten Zuhörerinnen und Zuhörern 
aus Nah und Fern. Eine ganz besondere Freude war, 
dass besonders viele junge Konzertbesucher unserer 
Einladung gefolgt sind.

Der im Jänner 2018 neu gewählte Obmann Johannes 
Obermoser bedankte sich bei allen Gönnern der TMK 
Goldegg für die Treue und die großzügigen Unter-
stützungen. In seiner kurzen Eröffnungsrede wurde 
das Konzert allen Förderern und Gönnern – im Be-
sonderen den treuen Mitgliedern des Fördervereins 
der TMK Goldegg – gewidmet. Noch vor dem ersten 
Stück wurde die von Christoph Hettegger in mühevol-
ler Arbeit zusammengestellte Fotoausstellung „Die 
TMK Goldegg im Wandel der Zeit“  eröffnet. Bilder 
der letzten Jahrzehnte konnte er zum größten Teil 
aus seinem eigenen Archiv nutzen – viele ältere Auf-
nahmen wurden von Goldeggerinnen und Goldeggern 
dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt.
Im Rahmen des Frühjahrsfestkonzertes wurden die 
Leistungen von Erich besonders gewürdigt, und ihm 

wurde die Verdienstmedaille des Österreichischen 
Blasmusikverbandes in Silber überreicht. 
Lieber Erich – wir möchten uns auch auf diesem Weg 
für deinen über 10 Jahre dauernden Einsatz als Ob-
mann ganz herzlich bedanken! 
Im Ehrungsakt des Frühlingskonzertes konn-
ten noch viele weitere Musikerinnen und Mu-
siker für Ihre Leistungen ausgezeichnet wer-
den. Die detaillierte Auflistung ist auf unserer 
Homepage unter www.trachtenmusik-kapelle- 
goldegg.at nachzulesen. 

Ein weiterer Höhepunkt dieses Jahres war auch das 
Absolventenkonzert des Tiroler Konservatorium – 
unser Kapellmeister Hois Rieger konnte bei diesem 
Konzert seine 4-semestrige Ausbildung im Fachgebiet 

Orchesterleitung mit „Ausgezeichnetem Erfolg“ ab-
schließen. 
In einem großartigen Konzert in der Hermann Wielan-
der Halle zeigten die Absolventen Florian Ernst (S), 
Matthäus Rieger (S), Robert Schmid (D), Maximilian 
Stotter (S), Manuel Kronberger (OÖ), Thomas Jehle 
(T), Benjamin Ziernhöld (T) und Thomas Maderthaner 
(NÖ) mit den Prüfungsorchestern TMK Goldegg und 
TMK Windhag ihr meisterhaftes Können. Gratulation 
an alle Absolventen zu  dieser fulminanten musikali-
schen Meisterleistung, dies wird den Zuhörern noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Am 26. August findet am Schönbergtauern die tra-
ditionelle Friedensmesse mit anschließendem Früh-
schoppenkonzert statt – auch dazu möchten wir 
euch/Sie ganz herzlich einladen.

Johannes Eckinger, Obmann-Stv.

Erich Harlander, Verdienstzeichen des Österr. Blas-
musikverbandes in Silber (c fotohech)

Hois Rieger beim Prüfungskonzert (c privat)
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Erreichbarkeit/Ausgangspunkt: 
ab Böndlsee ca. 345 HM – Gehzeit: ca. 1,15 Std.
ab Irrstein ca. 120 HM – Gehzeit: ca. 30 Min. 
(kinderwagentauglich)
Öffnungszeiten: 
Mai bis Oktober
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Besonderheiten: 
hofeigene Produkte, Aufstriche und selbstgemachte 
Mehlspeisen.
Spielmöglichkeiten und Streicheltiere
für unsere kleinen Gäste.

Erreichbarkeit/Ausgangspunkt: 
Goldeggweng ab Kirche über Wasserfall – 
Gehzeit: ca. 1 Std. (kinderwagentauglich), 
St. Veit/Urpass über Viellehen, Abzweigung 
Hausstatt – Gehzeit: ca. 1,5 Std., 
ab Viellehen Forstweg – Gehzeit ca. 40 Min.     
Öffnungszeiten: 
ca. 1. Mai bis Ende Oktober
Montag Ruhetag! 
Mai, Juni und Oktober:
Freitag bis Sonntag und Feiertag 
Besonderheiten: 
Produkte aus eigener Landwirtschaft,
Streicheltiere, Spielplatz, Stelzen gehen.

Unsere Goldegger Almen

HACKERALM Seehöhe: 1.190 m

HOCHLEIT‘N ALM Seehöhe: 1.153 m

Erreichbarkeit/Ausgangspunkt: 
ab Böndlsee ca. 430 HM – Gehzeit: ca. 1,5 Std.
ab Parkplatz Irrstein ca. 280 HM – Gehzeit: ca. 45 Min.
ab Oberwengkapelle über Hochploin – 
Gehzeit: ca. 1 Std.
Öffnungszeiten: 
Anfang Mai bis 26. Oktober, 
Montag und Dienstag Ruhetag!
Besonderheiten:
Hausgemachtes Bauernbrot, Bretteljausen, 
frische Kuchen, Buchteln und vieles mehr.
Gutscheine als Geschenksidee

MEISLSTEINALM Seehöhe: 1.270 m

Almleute:
Roland Steiner, Tel. 0664/ 12 48 919
info@ultimate-wagyu-beef.com

Almleute:
Familie Burgschwaiger, Tel. 0664/73 75 5500

Almleute:
Familie Streitwieser, Tel. 0664/ 300 98 20
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Im Genussmobil der 
Genussregion Pon-
gauer Wild werden 
frisches Wildbret 
sowie die von uns 
zubereiteten Spe-
zialitäten aus dem 
„kulinarischen La-
bor“ der Genussre-
gion angeboten.

Darüber hinaus 
werden Produkte 
angeboten, die im 
unmittelbaren Zu-
sammenhang mit 
unserer Genussregi-
on stehen und über ein anerkanntes Zertifikat „Ge-
nussregion Österreich“, „Gutes aus meiner Region“ 
oder „Regional Veredelt“ verfügen.

Laufend wechselnde, warme und kalte Wildgerich-
te und kleine Imbisse wie z. B. das Genuss-Wildle-
berkässemmerl, die Wildspießer (Wild-Debreziner) 

oder Wildfrankfur-
ter laden zu einem 
schmackhaft-wilden 
Sofortgenuss ein. 
Natürlich auch ger-
ne zum Mitnehmen.

Neben unseren ei-
genen Wildspezia-
litäten und jenen 
unserer „wilden 
Wirte“ der Genuss-
region bieten finden 
Sie auch Speziali-
täten und Produkte 
unserer „Genuss-
freunde“ an, etwa 

von der Genussregion Großarler Bergbauernkäse, von 
der Fischerei Bliemgut in Mühlbach, der Hofdestille-
rie Lackner aus St. Veit oder der Arler Naturkosmetik 
von Elisabeth Heigl.

Tourenplan Goldegg (vor dem Schlossparkplatz):
17.08., 07.09., 28.09., 09.11., 07.12. 2018

Regionale Nahversorgung – ganz WILD.
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Gemeinde-Service Seite März – Juli 2018

Brigitte Gumpold, 08.07.1942 im 76. Lebensjahr
Ing. Siegfried Lonski, 04.07.1942 im 76. Lebensjahr

Erich Gratz, 02.05.1964 im 55. Lebensjahr
Josef Deutinger, 19.03.1927 im 92. Lebensjahr

LR a. D. Ing. Josef Oberkirchner, geb. 27.07.1932 im 86. Lebensjahr

Unsere Anteilnahme gehört den trauernden Hinterbliebenen!

TODESFÄLLE

Marie Rainer
Annika Lechner
Malena Zauner
Martina Rainer

Katharina Gruber 
Tobias Winkler 

Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Freude!

GEBURTEN

Paul Schwaighofer 
Melina Viehauser
Sam Hacksteiner
Johanna Höller 
Elina Lienhard
Stephan Höring 

NEUBÜRGER

Elisabeth Weber 
Enrico Sprejz
Mukhtar Elmi

Abdi Mahamed Ridwan
Ivan Selaković

Florian Pötscher
Yaser Alsheich

Obrad Trifunović
Carina Laner

Sarah Schilchegger
Christine Pointner

Daniela und David Lienbacher 
mit Miriam und Johannes 

Michaela und Markus Schober

Annemarie und Hermann Palfinger 
mit Nicole

Nigar Nazari
Bilal Saoucha

Mohammed Ansuri
Alahmad Mohammed Nour

Jennifer Mayr mit Lena
Christine und Gerhard Deutinger 

Ema Djak
Benjamin Jung 

Johann Pointner
Richard Verbászi
Andreas Gruber 

Lisa Hörl

Wir heißen alle Neubürger in der Gemeinde Goldegg willkommen!
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Goldegger Bio- und Wachtel-Eier und Bio-Frischmilch: 
Eier aus Freilandhaltung und Bio-Frischmilch, Ab-Hof-Verkauf,  
jederzeit zugänglicher Kühlschrank, Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 
0650/6979569
Bio-Babybeef: 
Fam. Georg & Anna Mayr / Ganzenhub, 06416/7333 oder 0664/7850130 
5 bis 10 kg Mischpaket, Vorbestellung erbeten.
Goldegger Freilandeier: 
Eier aus Freilandhaltung, Frau Evelyn Moser-Deutinger / Moarbauer, 0664/1255800 
Goldegger Biolamm: 
Fleisch vom Alpinen Steinschaf küchenfertig zerlegt (halbe oder ganze Lämmer) telefonische Vorbestellung  
erwünscht, Archehof Vorderploin (Ambros Aichhorn), 06415/20341 bzw. 0664/1808769
Goldegger Bio-Käse in verschiedenen Sorten: 
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266
Fam. Lercher / Urlsbergbauer, 0664/2850938, Montag 09:00-11:30 Uhr & Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Bauernkörbe mit Bio-Produkten: 
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Lercher / Urlsbergbauer, 0664/2850938
Fam. Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Schnaps:
Fam. Pronebner / Schlachbauer, 06416/7318 · Fam. Peter Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Gruber / Oberwenghof, 0664/3435333
Destillerie Fischbacher / Weng 125, 0664/3415598 · Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 0650/6979569 
Essigproduktion: 
Obst- und Essigmanufaktur Peter Rathgeb, 0664/73878271
Zartes Angus Jungrind aus Biobetrieb ohne Kraftfutter Einsatz:
5 oder 10 kg küchenfertig auf Vorbestellung, Markus Reicher / Oberaubauer, 0664/855 73 73

PRODUKTE VON UNSEREN GOLDEGGER BAUERN

 

Mit dem  Kaufhaus LAINER Lorenz gibt es in Goldegg 
noch einen traditionellen Nahversorger.  

Durch das Vollsortiment, BIO-Produkten und 
regionalen Produkten bieten wir ein überraschend großes und 

qualitativ hochwertiges Angebot für unsere Kunden! 

Im Kaufhaus LAINER gibt es alles für Ihren Einkauf! 

Durch Ihren Einkauf sichern Sie die Nahversorgung! 

Ihr moderner Nahversorger – SPAR LAINER 
Lorenz Lainer  Hofmark 12   8245  lorenz.lainer@gmail.com 

Mo-Fr: 07:00 – 12:30 
  14:30 – 18:00 
Sa:  07:00 – 16:30 
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Veranstaltungsvorschau August bis Oktober 2018 
Sa, 18.08. - 23.08. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 23: Zeichnung – Material – Fließende  
   Übergänge
Do, 23.08. 20:00 Uhr Schloss Goldegg SCHLOSSKONZERT – Paul Gulda & Agnes Palmisano
Do, 23.08. 10:00 Uhr Goldeggweng Kräuterwanderung, Anmeldung: Gasthof  
   Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 24.08. - 26.08. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Fülle des Sommers
Fr, 24.08. - 26.08. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Spür-Sinn. Sensibilität als Gabe  
   und Entwicklungschance
Sa, 25.08. - 19.09. 19:00 Uhr Schloss Goldegg AUSSTELLUNG – Eröffnung – Xiaolan Huangpu 
   „Chinatown“
So, 26.08. 11:00 Uhr Schönbergtauern, Goldegg Friedensmesse und Konzert  
   der Trachtenmusikkapelle Goldegg
Mo, 27.08. - 31.08. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 24: Chinesische Tuschmalerei –  
   Landschaften mit Montagetechnik
Do, 30.08. 10:00 Uhr Goldeggweng  Kräuterwanderung, Anmeldung: Gasthof  
   Pesbichl unter +43 6416 7314
Fr, 31.08. - 02.09. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 25: Grundkurs Zeichnen
Fr, 31.08. - 02.09. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Zeit zu leben – auf dem Weg 
   zu einem sinnerfüllten Leben heute
So, 02.09. 19:00 Uhr Schloss Goldegg Geruchs- und GeschmacksKINO  
   „Lehrling der Zeit“
Mo, 03.09. - 09.09. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 26: Intensivkurs Lasurmalerei,  
   Altmeisteraquarell
Sa, 08.09. 19:00 Uhr Schloss Goldegg BUCHPRÄSENTATION Maria Prieler-Woldan 
   „Das Selbstverständliche tun“
Do, 13.09. 19:00 Uhr Schloss Goldegg BUCHPRÄSENTATION Hanna Sukare 
   „Schwedenreiter“
Fr, 14.09. - 16.09. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 27: Von Hell nach Dunkel – Aquarellkurs
Sa, 15.09. 20:00 Uhr Schloss Goldegg KLAVIERABEND mit Einführung  
   Paris Tsenikoglu „Debussy!“
Do, 20.09. - 23.09.,  Hotel Seehof/Schloss Goldegg Verstörungen – Ein Fest für Thomas Bernhard 
   www.verstörungen.at
Fr, 21.09. - 23.09. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 28: Akt / Zeichnung
Fr, 21.09. - 23.09. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Der Heilungsweg des Schamanen II
Mo, 24.09. - 28.09. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 29: Holzschnitt „EINFACH“ einfach!
Mo, 24.09. - 28.09. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 30: Malwerkstatt – Aquarell, Tempera, Acryl
Mi, 26.09. 20:00 Uhr Schloss Goldegg LESUNG & MUSIK – Thomas Mulitzer „Tau“
Mi, 26.09. - 28.09.   Schloss Goldegg 2. Interdisziplinäres Dialogforum  
   Mensch und Endlichkeit: Das Lebensende 
   im Spannungsfeld ökonomischer Rationalitäten 
   und ethisch-existentieller Realitäten
Do, 27.09. 20:00 Uhr Schloss Goldegg KONZERT Trio 3:0 „ins Licht“
Do, 27.09. 19:00 Uhr Einklang, Raum Symphonie PEPP – „Hol’ dir dein Kindergeld und mehr!“ 
   Sozialrechtlicher Informationsabend für  
   werdende Eltern
Fr, 28.09. - 30.09. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Die Heilkraft von Gehen und Laufen
Fr, 28.09. - 30.09.  18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Jodlerei Jodl-di-frei – die  
   Jodelwerkstatt
Fr, 28.09. - 30.09. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 31: Abstraktion des Gegenständlichen – 
   Acrylmalerei
So, 30.09. 09:00 Uhr Goldegg Erntedankfest
Mo, 01.10. - 03.10. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Natur.Kultur.Kreativität
Fr, 05.10. - 07.10.  14:00 Uhr Schlossparkplatz Goldegg   Die Wirtschaftsmesse Pongau
Fr, 05.10. - 07.10. 16:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: MUSICAL – ein musikalisches Wochenende
Sa, 06.10.  Haus Einklang Kindersachenbörse Goldegg
So, 07.10. 20:00 Uhr Schloss Goldegg FLAMENCO Andreas Germek & Belén Cabanes 
   „Castañuelas Contemporáneas“
Fr, 12.10. - 14.10. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Biografiearbeit und Horoskop
Fr, 12.10. 20:00 Uhr Haus Einklang NEUE VOLXMUSIK Querschläger „Bonnie & Clyde“
Fr, 12.10. - 14.10. 18:00 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 32: drawing hardcore … schauen und zeichnen
Fr, 12.10. - 14.10. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Der Weg der Seele im Lebensrad
Sa, 13.10. 20:00 Uhr Haus Einklang NEUE VOLXMUSIK Querschläger „Bonnie & Clyde“
Mo, 15.10. - 19.10. 09:30 Uhr Malakademie Goldegg Kurs 33: Aquarell – Pastell – Mischtechniken
Mi, 17.10. 20:00 Uhr Schloss Goldegg ALTE & NEUE MUSIK Duo Enßle-Lamprecht 
   „Tesserae“
Fr, 19.10. - 21.10. 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: NUAD – Heilende Berührung  
   für die ganze Familie



www.goldegg.at

da tut sich was ...
20. bis 23.

September
Verstörungen – 

Ein Fest für 
Thomas Bernhard

Do – So

26. August
Sonntag

11:00 Uhr

Friedensmesse und 
Konzert der Trachten-
musikkapelle Goldegg

Schönbergtauern

30. Sept.
bis 7. Okt.

Goldegger 
Bildungswoche 
mit Eröffnung anlässlich 

des Erntedankfestes

So – So

5. bis 10.
Oktober

Die Wirtschaftsmesse 
Pongau

Schlossparkplatz Goldegg

Fr – So

6. Oktober
Samstag

Kindersachenbörse 
Goldegg

Haus Einklang, Goldegg


